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Dr. ing. Georg Baumeister f. 
Mitte Juli dieses Jahres wurde uns unser Mitarbeiter Dr. Baumeister 

durch den Tod entrissen. Er war in Bayern zur Erholung von einem im 
Kriege geholten Leiden und schickte sich gerade zur Heimreise an, als er einer 
Herzlähmung erlag. 

Dem Gebildeten Vorarlbergs ist Dr. Baumeister längst schon ein Name 
von Bedeutung geworden, schenkte er doch unserem engeren Vaterlande ein 
vortreffliches Buch: „Das Bauernhaus des Wallgaus und der walserischen 
Bergtäler"l). Ein Buch voller Liebe zur Heimat, voll seinen Sinnes für ihre 
Schönheiten und voll tiefer Kenntnisse. Mit zahlreichen Zeichnungen und 
Bildern meist seiner Hand hat er eine Darstellung ausgestattet, welche die 
Bauweise der genannten Täler darstellt, in alle bautechnischen Besonderheiten 
eindringend und, was bei Achitekten nicht gerade häufig ist, in voller Beachtung 
der Entstehungsgeschichte. Gar manches Land beneidet uns um dieses Werk! 

Und so lange Baumeister noch lebte hatte jeder von uns die stille Hoffnung, 
daß. er uns eines Tages ein ebenso schönes Buch über das alemannische Haus 
des Bregenzerwaldes und des Rheintales schenken werde. 

Diese Hoffnung ist nun dahin! Aber umso lebhafter sollen wir uns 
jetzt unserer Pflicht bewußt werden und trachten, sein geistiges Erbe anzu-
treten. Lesen wir sein Buch, vertiefen wir uns in dasselbe, es wird uns ein 
Born der Heimatliebe werden! Eine unerschöpfliche Quelle geistiger Anregung 
und trauter Beschäftigung. 

Möge Baumeisters Andenken weiterleben in recht vielen Vorarlberger 
Herzen, die in jenen sonnigen braunen Häuschen schlagen, deren Gestalten er 
uns so liebevoll mitgeteilt hat! 

Dr. Helbok. 

Zerstörung oder Verunstaltung alter Kunstwerke aus Un­
wissenheit und Indolenz. 

Von Dr. Max Dvorak (Wien. ) 
Vgl. die Bilder im Anhange. 

Vormerkung der Schriftleitung. Wir bringen unter diesem und anderen 
Titeln in Hinkunft Erörterungen aus dem Gebiete des Denkmalschutzes aus bewährtester 
Hand. Die erläuternden Bilder sind nicht aus Vorarlberg, da die Anfertigung von 
Bildstöcken zu diesem Zwecke schon deshalb unsere Mittel übersteigen würde, weil sehr 
viele Bilder nötig sind. Durch die Freundlichkeit des Herrn Verfassers können wir 
die Bildstöcke aus seinem Werke, Katechismus der Denkmalpflege, verwenden. 

Wie groß die Schäden sind, die krasse Unwissenheit jahraus, jahrein 
dem Denkmalbestande zufügt, davon kann man sich leider fast überall über­
zeugen. Die Zeiten, wo man alte Archive an den Kaufmann als Packpapier 
verkaufte oder verbrannte, sind gottlob vorbei, da das Verständnis für den 
Wert alter Urkunden in die breitesten Schichten gedrungen ist; Doch wie weit 
ist man noch immer davon entfernt auf dem Gebiete der alten Kunst! Kein 
Museum der Welt ist so groß, um all das stiften zu können, was in Oester-
reich in den letzten Jahrzehnten aus Ignoranz an alten Kircheneinrichtungs­

l) Verlag Aug. Seyfried, München. 
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